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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!  
          
  
Ich habe mich entschlossen mit 31. März 2018 das Amt als Bürgermeister 
der Marktgemeinde Langschlag zurückzulegen. Im Februar 1997 wurde 
ich das erste Mal zum Bürgermeister gewählt und bin nunmehr der 
Meinung, dass jetzt der Zeitpunkt für einen Generationswechsel an der 
Spitze der Gemeinde gekommen ist. Das Mandat als Gemeinderat werde 
ich noch behalten, da dies eine Voraussetzung für die Funktion des 
Obmannes des Gemeindeverbandes Zwettl ist.  
 

Ich war mit Leib und Seele Bürgermeister und habe dieses Amt gerne 
ausgeübt. Freizeit hat es in diesen 21 Jahren jedoch sehr wenig gegeben. Aber ich habe die Funktion 
nie als Belastung gesehen, sondern war gerne für die Bevölkerung unserer Gemeinde da. Meiner 
Familie bin ich besonders für ihr Verständnis dankbar, denn sie musste leider oft zurückstehen, wenn es 
galt Termine wahrzunehmen. Gott sei Dank bin ich gesund und ich hoffe, dass ich die kommenden 
Jahre noch mit ihr genießen kann. 
 

Die geplanten Vorhaben und Projekte sind mit den zuständigen Mitgliedern des Vorstandes und mit 
dem Gemeinderat abgesprochen. Diese werden kontinuierlich fortgesetzt und von den Nachfolgern 
realisiert werden. 
 

Ich möchte mich nochmals bei allen, die mir das Vertrauen geschenkt, mich unterstützt und mir 
geholfen haben, recht herzlich bedanken. Dieser Dank gilt insbesondere dem Vizebürgermeister, dem 
Gemeinderat sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Nur mit einem guten Team schafft man 
vieles, was vorher fast unmöglich erscheint. 
 

Nicht unerwähnt möchte ich auch die gute Zusammenarbeit mit den Behörden und Ämtern, den 
Bürgermeisterkollegen, dem Kindergarten, den Schulen sowie den Freiwilligen Feuerwehren und 
Vereinen lassen.  Ebenfalls ein herzliches Dankeschön dafür.  
 

Ich wünsche meinem Nachfolger alles Gute und viel Kraft für die Zukunft. Gleichzeitig bitte ich Sie, 
schenken Sie auch ihm und seinem Team dieses großartige Vertrauen, welches ich jahrelang genießen 
durfte.   
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Euer Herbert Gottsbachner 
 



 
 

RECHNUNGSABSCHLUSS  2017 
 
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2017 in der Sitzung am 23. März 2018 einstimmig 
genehmigt. 
 
Aufstellung der Einnahmen und Ausgaben nach Gruppen: 
 
 
Gruppe Ordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung 15.147,27 326.744,57 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 5.554,09 34.037,31 
2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 75.120,05 466.539,73 
3 Kunst, Kultur, Kultus 2.857,53 70.885,41 
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 0,00 267.974,47 
5 Gesundheit 8.596,10 458.693,94 
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 1.561,00 1.799,34 
7 Wirtschaftsförderung 7.997,50 30.075,47 
8 Dienstleistungen 579.869,88 691.976,30 
9 Finanzwirtschaft 2.112.033,20 437.434,17 
 S u m m e  2.808.736,62 2.786.160,71 

 
 
Vorhaben Außerordentlicher Haushalt Einnahmen Ausgaben 

1 Straßenbauten 240.132,34 240.132,34 
2 Wasserleitung 17.892,21 253,37 
3 Kanalbau 56.092,72 13.826,00 
4 Güterweginstandhaltung 137.595,67 137.595,67 
6 Freizeitgelände Frauenwieserteich 3.755,82 3.755,82 

19 Neubau Arzthaus 273.398,55 273.398,55 
 S u m m e 728.867,31 668.961,75 
    

 
Dem ordentlichen Haushalt wurden  € 427.182,38 zugeführt. 
 
Der Gesamtschuldenstand am Ende des Haushaltsjahres betrug:               €  2.309.763,74 
 
  
davon entfallen auf die  
Schuldenart 1 – FF Depot Bruderndorf, Schulzu- und -umbauten    
(müssen vom allgemeinen Haushalt bedeckt werden)    €      40.631,94 
Buchungen im Jahr 2017 
Tilgung:  € 22.881,34,  Zinsen: € 35,29,  Ersätze: 35,29 
 
Schuldenart 2 – Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 
(müssen durch den Gebührenhaushalt bedeckt werden)     €  2.269.131,80 
 
Buchungen im Jahr 2017 

 

Tilgung: € 137.823,70,  Zinsen: € 19.414,48,  Ersätze:  € 69.529,00 
 
 



 

 SPRECHTAGE  2018 
 
 
PV  -  Pensionsversicherungsanstalt 

Die Sprechtage der Pensionsversicherungsanstalt finden jeden Donnerstag, von  08.00   –   11.30 
Uhr und von 12.30 – 14.00 Uhr in der Gebietskrankenkasse Zwettl, Weitraer Straße 15, statt.      

             Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis mitzubringen. 
    Bei Feiertagen ist kein Ersatztermin vorgesehen.  
 
 
SVB  -  Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
    Die Sprechtage der SVB finden jeden Dienstag von  08.30  –  12.00  Uhr und von 
    13.00  –  15.00  Uhr  in der Bezirksbauernkammer Zwettl, Pater Werner Deibl-Straße 8, statt. 
 
 
Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft 
    Die Sprechtage der SVA der gewerblichen Wirtschaft finden in der Wirtschaftskammer 
    Zwettl, Gartenstraße 32, in der Zeit von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.00 Uhr zu  
    nachstehend angeführten Terminen statt: 
 
            Mittwoch, 04. April                         Dienstag, 04. September  
     Donnerstag, 03. Mai                         Dienstag, 02. Oktober  
     Dienstag, 05. Juni                         Dienstag, 06. November 
     Dienstag, 03. Juli                         Dienstag, 04. Dezember  
 Dienstag, 07. August 
                          
 

KOBV  -  Der Behindertenverband    
    Die Sprechtage des KOBV finden in der Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ  
    Zwettl, Gerungser Straße 31,  von  09.00  -  10.30  Uhr zu nachstehenden Terminen statt:      
 
     12.  und  26. April      09.  und  23. August  
     24.  Mai    13.  und  27. September 
     14.  und  28. Juni  11.  und  25. Oktober 
     12.  und  26. Juli    08.  und  22. November 
         13.  und  27. Dezember  
        
 
Die Elternberatung   
     findet am 3. Donnerstag im Monat   –  außer August  –   um   08.30  Uhr im  
     Gemeindeamt statt. 
  
 
Kirchenbeitragsstelle Zwettl 
    Die Sprechtage finden in der Kirchenbeitragsstelle Zwettl, Schulgasse 6, 3910 Zwettl   
   jeden Montag und Donnerstag von  8.00 - 12.00 Uhr und von  13.00 - 15.30 Uhr; sowie  
   Dienstag von  8.00 - 12.30 Uhr, statt.  
 
  Im Pfarrhof Groß Gerungs finden am Mittwoch, 13. Juni  sowie am Mittwoch, 31. Oktober  
  jeweils von 08.30 – 13.00 Uhr Sprechtage statt.     
 



 

                   

 

 
                     
 

G e b u r t e n 
 
Gringer Simon,  Siebenhöf       Hüttler Leonie,  Kogschlag    
Neunteufel Lilli,  Rauhof       Eder Alexander, Mitterschlag  
Honeder Elias,  Langschlag      Kernstock Lisa,  Mitterschlag  
Kitzler Alexia Zoe,  Langschlag    Magerl Sebastian,  Mitterschlag  
Eichinger Sophia,  Kogschlag    D´Costa Jakob,  Langschlag   
Pfeiffer Carolina Anna, Streith                Hahn Celina Marie,  Langschlag     
Steininger Gabriel, Langschlägerwald       Pichler Marie,  Langschlag  
Mayerhofer Dominik, Langschlägerwald      Kastler Marie,  Langschlag   
Leeb Gabriel, Kleinpertholz      Rohacek Vincent,   Bruderndorf  
Schulmeister Paula, Bruderndorf      Sagerl Stella,  Langschlägerwald  
         Zwölfer Tobias,  Mitterschlag  
 
 
 

E h e s c h l i e ß u n g 
 
Dipl. Ing. Steininger Franz,  Langschlägerwald     und    Rößler Cornelia,  Langschlägerwald     
Jindra Gerhard,  Schweiggers   und    Seidel Ulrike Maria,  Zwettl  
Schübl Mario,  Langschlag   und    Palmetzhofer Bianca,  Langschlag  
Anderl Christian,  Langschlag    und    Gruber Kathrin, Langschlag  
Leopoldseder Markus,  Langschlag    und    Holzweber Barbara,  Langschlag  
 
 
 
 

S t e r b e f ä l l e 
 
Brauneis Theresia, Kleinpertholz   Sigl Hermine,  Bruderndorf   
Gottsbachner Lambert, Langschlägerwald  Richter Wieland, Zwettl 
Brauneis Maria  Kleinpertholz   Rentenberger Frieda, Stierberg  
Kernstock Maria, Mitterschlag   Weissinger Wilhelm, Mitterschlag  
Kernecker Gottfried, Groß Gerungs     Hahn Josef, Kainrathschlag 28  
Schübl Josefa, Siebenhöf                           Rogner Wilhelm, Harruck  
Holzweber Berta, Bruderndorf    Gottsbachner Rosa, Bruderndorferwald  
Bröderbauer Hermann, Moorbad Harbach  Klopf Mathilde, Langschlag  
Maringer Aloisia, Bruderndorf    Bröderbauer Hildegard, Kleinpertholz 
Baumgartner Friederika, Langschlag   Gottsbachner Johann, Bruderndorferwald 
Kollroß Alois, Langschlag     Eßmeister Franz, Langschlag  
       Hahn Berta, Langschlägerwald   
           
 
 
 



 

EHRUNGEN 2017 
 
Im abgelaufenen Jahr durften wir nachstehenden Personen unsere  Glückwünsche überbringen: 
 
 
Zum 80. Geburtstag:        Zum 85. Geburtstag:  
 

Schabes Erna, Kleinpertholz        Schwarzinger Anton,  Mitterschlag 25 
Leutgeb Ignaz,  Langschlag          Pieringer Josef,  Langschlag   
Pollak Emma,  Langschlag          Buxbaum Josef, Langschlag        
Wielander Maria,  Mittelberg                         Schöllerl Hermine, Siebenhöf    
Laister Rosa  Münzbach                    Schipany Friedrich, Langschlag     
Bretterbauer Ferdinand, Langschlägerwald                Holzweber Rosa, Langschlag   
Hiemetzberger  Hedwig,  Langschlägerwald      Ernstbrunner Hildegard, Kainrathschlag  
Wenigwieser Lambert, Kainrathschlag       Wagner Walpurga, Reichenauerwald           
Prof. Trumler Gerhard, Fraberg                    Atteneder Elfriede, Langschlag  
                 Mayerhofer Maria, Kasbach  
            Rentenberger Maria, Bruderndorferwald  
 
 
 
Zum 90. Geburtstag:         Zum 95. Geburtstag:        
 

Klopf Mathilde, Langschlag          Edinger Maria, Kehrbach 19 
Ertl Frieda, Bruderndorferwald  
Gerstbauer Justina, Münzbach  
Schippany Silvester, Reichenauerwald         
                                                                                        Zum  100. Geburtstag:       
            

     Theiß Maria, Langschlägerwald  
 
 
 

Zur Goldenen Hochzeit:             Zur Diamantenen Hochzeit: 
 

Wielander Adolf  und  Margarete, Langschlag  Helmreich Franz  und  Hilda, Langschlag   
Dir. Schübl Franz  und  Ernestina, Langschlag   Laister Franz  und  Rosa, Münzbach  
Steininger Franz  und  Christine, Langschlägerwald Schabes Adolf  und  Erna, Kleinpertholz   
Haider Johann  und  Maria, Kasbach    Zwölfer Franz  und  Theresia, Bruderndorf 
Schütz Ferdinand  und  Renate, Kasbach  
Füxl Karl  und  Erna, Langschlägerwald  
Dir. Wallner Erwin  und  Christa, Langschlag             
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NÖ HUNDEHALTEGESETZ    -   NICHTEINHALTUNG IST STRAFBAR 
 
 

Da es in letzter Zeit immer wieder zu Beschwerden über freilaufende Hunde gekommen ist, 
möchten wir folgendes in Erinnerung rufen:  
 

Wer einen Hund hält, muss die dafür erforderliche Eignung aufweisen und hat das Tier in einer Weise 
zu führen und zu verwahren, dass Menschen und Tiere nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt 
werden können. 
 

Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder in sonstigen Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedungen so hergestellt und instandgehalten sind, dass das Tier das Grundstück aus eigenem 
Antrieb nicht verlassen kann. 
 

Ebenso muss, wer einen Hund führt, die Exkremente des Hundes, welcher dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 
 

 

Gesetzlicher Leinen- oder Maulkorbzwang 
 

Eine derartige Regelung besteht nach dem NÖ Hundehaltesetz, LGBl. 4001. Hunde müssen an der 
Leine   o d e r   mit Maulkorb geführt werden an öffentlichen  Orten im Ortsbereich, sowie in 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, 
Freizeit und Vergnügungsparks, sowie Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in 
gemeinschaftlich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen 

 

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde sind immer mit Leine und 
Maulkorb zu führen.    

 

Die Bestimmungen über Leinen-  und Maulkorbzwang gelten nach dem NÖ Hundehaltegesetz 
allerdings nicht außerhalb des Ortsbereiches, also im Wald oder auf Wiesen und Feldern. Nach dem 
weder das NÖ Jagdgesetz 1994 noch sonstige anderen gesetzlichen Bestimmungen einen Leinenzwang 
im Wald oder im Bereich von Wiesen und Feldern vorschreiben, ist dem Hundehalter zu empfehlen 
den Hund an die Leine zu nehmen, wenn die Gefahr besteht, dass der Halter nicht jederzeit auf den 
Hund einwirken kann und eine Verwaltungsübertretung die Folge sein wird.  

 
****************************** 

 
Gesundheitstipp:  Frühjahrsmüdigkeit mit Flüssigkeit bekämpfen 

Wasser ist das Lebenselixier schlechthin. Wenn der Blutdruck durch die 

steigenden Temperaturen sinkt, kann Wasser ihn wieder nach oben 

bringen. Grund: Das Blut wird verdünnt, die Flüssigkeitsmasse in den 

Blutgefäßen steigt. 
 

Gesunde Kost bei Frühjahrsmüdigkeit 

Während der frühjahrsbedingten Hormonumstellung benötigt der 

Körper mehr Vitamine und Proteine als normalerweise. Unterstützen können Sie Ihren 

Organismus deshalb mit einer ausgewogenen Ernährung. Nehmen Sie viel Obst und Gemüse 

zu sich, langen Sie bei Hülsenfrüchten, Sprossen, Vollkornprodukten und Eiweiß ordentlich zu. 

Außerdem gilt: Besser mehrere kleine Portionen essen, als wenige große. Dann hat die 

Frühjahrsmüdigkeit keine Chance! 
 



Statistik Austria kündigt SILC – Erhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozialpolitische 
Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können sich 
entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, 
um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen.  
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria, Guglgasse 13, 1110 Wien, Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo  
 

Vortrag: „Energiereich“ – 2. Teil mit Wanderung 

Beim Gesundheitstag 2017 in Langschlag wurde der erste Vortrag 
zum Thema "Energiereich" durch Mag. Natalia Ölsböck abgehalten.  

Der zweite Teil findet mit einer Wanderung statt und es sind auch 
Teilnehmer die den ersten Teil nicht besucht haben herzlichst 
eingeladen. 

Ausgangspunkt für die Wanderung ist beim Rathaus Langschlag am  

Freitag, 20. April 2018 um 16.30 Uhr. 

ANMELDUNG beim Gemeindeamt Langschlag unter    02814 8218    oder  

unter       gemeinde@langschlag.gv.at  



 
 
 

Einladung zur Generalversammlung 
des Dorferneuerungsvereines  

“Lebendiges Langschlag” 
 
 

Freitag, 13. April 2018 
ab 19:30 

im Gasthaus Wenigwieser 
 
 
 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Bericht des Obmanns und der Aktivitätsverantwortlichen 

3. Bericht der Kassierin 

4. Bericht der Rechnungsprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl des neuen Vorstandes 

7. Geplante Aktivitäten 2018 

8. Allfälliges 

 
Der Vorstand ersucht um zahlreiche Teilnahme. 
 
 

Manuela Ziegler Max Schuster 
Schriftführerin Obmann 


